
 DDanke!anke!
Spenden ...
… ergänzen uns z.B. die von einem Jugendamt bezahlte 
Monatspauschale von 55,- je Kind etwa für:

Geburtstagsgeschenke

Weihnachtsgeschenke, wenn deren Wert über 31,- € liegt

Monatl. Gruppengeld für z.B. Ausflüge, Eintrittsgelder, Kultur

„Pizza-essen-gehen“ der Gruppe, die reguläres Verpflegungsgeld (Sachkosten) 
übersteigen, etwa anlässlich eines Geburtstages

eigenes Fahrrad

Musikunterricht, Instrumente

erforderliche Ergänzung, wenn Bekleidungsgeld nicht reicht (z.Zt. 48,-€ mtl)

Vereinsmitgliedschaften und dort evtl. notwendige Ausrüstung; z.B. Fußball, Tanzen, 
Schwimmen, Stadtturnverein, Pfadfinder, Feuerwehr, …

eintägige Schulausflüge (mehrtägige übernimmt das Jugendamt)

zuzahlungspflichtiges Schulmaterial

Schulgeld, falls wir eine Beschulung an einer privaten Schule für die geeignetere halten

Zuzahlungen oder sog. „wirtschaftliche Aufzahlungen“ zu z.B. Brillen, 
Schuheinlagen, Medikamente

Ferienfreizeiten durch uns oder externe Anbieter

(Teil-)Kompensierung der vom jungen Menschen dem Jugendamt zu überlassenden 
Eigenbeteiligung von eigenem Einkommen an den Betreuungskosten (25% ihres 
Einkommens aus Nebenjob oder Lehrlingsvergütung)

Starthilfe(ergänzung) beim Bezug der ersten eigenen Wohnung von bis dahin bei uns
zu Hause gewesenen jungen Erwachsenen

Unterstützung von Ehemaligen, die einfach alleine in der Welt stehen

...und manches mehr im dadurch möglichst normalen Alltag, das das Leben etwas 
schöner macht und hilft, ein seelisch verletztes Kind zu beheimaten und (wieder) 
Vertrauen in das Leben fassen zu lassen.



Spenden?
Ohne externe Spenden wäre unser Dienst längst nicht so möglich, wie wir ihn 
derzeit leisten können – trotz hohem ehrenamtlichen Engagement unserer über 50 
Mitarbeiter/-innen.
Jugendämter können zunehmend nur noch finanzieren was zwingend notwendig 
ist, immer weniger aber für das, was darüber hinaus u.E. auch noch wichtig für 
manche Heilung und für „normalen Alltag“.

Wir setzen Spenden sowohl ganz direkt und primär kindbezogen ein (s. Rückseite) 
aber auch z.B. um Praktikant/innen beim Hineinschnuppern in unser Berufsfeld 
ein zumindest kleines Taschengeld bezahlen zu können, sonst nicht mögliche 
Renovationen, manchmal auch für ganze Hilfemaßnahmen von Kindern.

Ein gezieltes Bespenden einzelner Kinder ist bei uns nicht möglich – wie sollten wir
das auch den jeweils anderen erklären?

Geldspenden, z.B.
• Erlöse aus Festen in Ihrem Betrieb (Jubiläen, Tag der offenen Tür)
• statt Geschenken zu Jubiläen, Weihnachten, Familienfesten

Zeitspenden, z.B.
• Ihre Arbeitszeit als Fachmann/ Fachfrau
• Know-how-Spenden
• zur Verfügungstellung von Praktikumsplätzen 

Herzlichen Dank, dass Sie uns helfen helfen!

Spendenkonto IBAN: DE59 6925 0035 0003 0910 30

Mit Ihrer Anschrift im Verwendungszweck erhalten Sie automatisch eine
Zuwendungsbestätigung („Spendenquittung“)

Kinderheim St. Peter und Paul, Weiherstr. 1, 78224 Singen
Tel. 07731/ 9985-60  Fax: 07731/ 9985-99  
Mail: St.Peter.u.Paul@Kinderheim-Singen.de

Bürozeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Träger: Kath. Kirchengemeinde Singen, Hadwigstr. 27, 78224 Singen


